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SÙra 35 FÁÔir ÉuzÞ 22 

12. Nicht gleich sind die beiden Meere1: dies ist süß, erfrischend und angenehm zu 

trinken; jenes ist salzig und (auf der Zunge) brennend. Und aus allen (beiden) eßt 

ihr frisches Fleisch und holt Schmuck heraus, den ihr anlegt. Und du siehst die 

Schiffe, wie sie es durchpflügen2, damit ihr nach etwas von Seiner Huld trachtet, 

und auf daß ihr dankbar sein möget! 

13. Er läßt die Nacht in den Tag eindringen, und Er läßt den Tag in die Nacht 

eindringen. Und Er hat die Sonne und den Mond dienstbar gemacht – ein jedes 

läuft auf eine festgesetzte Frist zu. Dies ist doch Allah, euer Herr; Ihm gehört die 

Herrschaft. Diejenigen aber, die ihr anstatt Seiner anruft, verfügen nicht einmal 

über das Häutchen eines Dattelkerns3. 

14. Wenn ihr sie anruft, hören sie euer Bittgebet nicht, und wenn sie (es) auch hörten, 

würden sie euch doch nicht erhören. Und am Tag der Auferstehung verleugnen sie, 

daß ihr (sie Allah) beigesellt habt. Keiner kann dir kundtun wie Einer, der Kenntnis 

von allem hat. 

15. O ihr Menschen, ihr seid es, die Allahs bedürftig sind; Allah aber ist der 

Unbedürftige und Lobenswürdige. 

16. Wenn Er will, läßt Er euch vergehen und bringt eine neue Schöpfung. 

17. Und dies ist für Allah keineswegs schwer. 

18. Keine lasttragende (Seele) nimmt die Last einer anderen auf sich. Und wenn eine 

Schwerbeladene (zum Mittragen) ihrer Last aufruft, wird nichts davon (für sie) 

getragen, und handelte es sich dabei um einen Verwandten4. Du kannst nur 

diejenigen warnen, die ihren Herrn im Verborgenen fürchten und das Gebet 

verrichten. Und wer sich läutert, läutert sich nur zu seinem eigenen Vorteil. Und zu 

Allah ist der Ausgang. 

                                                           

1 D.h.: die beiden großen Wassermassen. 
2 Wörtlich: durchschneiden. 
3 Das dünne weiße Häutchen, das den Dattelkern umhüllt, steht als Ausdruck für etwas sehr Ge-

ringes. 
4 D.h.: den sie aufruft. 


